
ls die

e Ein
konnte
geirer

ch die

erſten
eſchäft
önnen

Jch
gutem

mit
i der

eregt
ißen
derer

erſt
ſchäf
teger

Ur
ine
die
ute
tige

ann
hen
dem
der

nen
ein
ten
chs

zu
die
ui
ach
as

rte
er
ng

die

m 6 Ahr Abendblatt c
General
für Halle und di

Anzeige
Provinz Sachſen

Verlagsgebände Gr Ulrichſtraße 16 Ecke Dachrieſt afe 12 i 14 bezw Völbergafſſe 1
Hauptfiliglen Obere Leipzigerſtraße 34 Tel Nr

Eingang für Verlag Redaktion und Anzeigenannghme Gr Ulrichſtraße 16 Feruſprech Samwelunnmmer 788 1

7981 und u ä 7 in Giebichenſtein Tel Nr 1403 Verantwortlich für die Redaktion Brandes in Halle S
Nummer 322 Halle Donnerstag den 23 November

Telegrummwechſel zwiſchen Kuſſer Wilhelm und Koffer Kurl

bleiben
und der Segen des Verewigten uns ge
leiten möge auf der gemeinſamen Bahn
zum ehrenvollen Erfolge unſerer gerechten

Berlin 23 November Der Kaiſer hat
an den Kaiſer von Oeſterreich ein Tele
gramm gerichtet worin es heißt Auf das
Tiefſte erſchüttert von dem Heimgang
Deines hochverehrten Oheims des Kaiſers
Franz Joſephs Majeſtät ſage ich Dir Meine
innigſte Teilnahme Wir die Wir einer
jüngeren Generation angehören waren ge
wohnt in der ehrwürdigen Geſtalt des
heimgegangenen Monarchen ein Borbild

Der Ber
W T Großes Hauptquartier 23 Nov

Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht
Jn den Abendſtunden nahm das feindliche Artillerie

feuer beiderſeits der Ancre und im Sailly Abſchnitt zu

Teilangriffe der Engländer nördlich von Gueude
court der Franzoſen gegen den Nordweſtrand des St
VPierre Vaaſt Waldes ſcheiterten

10 verſenkte feindliche Truppentransporte

Amſterdam 22 November Wie aus London be
kannt wird ſind nach engliſchen Aufzeichnungen in den
letzten ſechs Monaten die folgenden Transportdampfer
mit je mehr als 1000 Mann Truppen verloren gegangen

von denen einige bereits als verſenkt gemeldet worden
ſind die engliſchen Dampfer Royal 3833 To
Edward Southland 11899 To Ramazan,
3477 To Mercian 6305 To Woodfield
3584 To Marguette die franzöſiſchen Dampfer
Calvados Provence II und Gallia 14 966 To

B Z a
Eine engliſche Sremdenlegion

W T London 23 November Nach derWochenſchrift Spectator beſteht der Plan eine eng
liſche Fremdenlegion nach dem Muſter der franzöſiſchen
zu bilden in welche Portugießen Cyprianer Levantiner

und vor allem Holländer und Skandinavier eingeſtellt
werden ſollen

Verkanf deutſcher Banlhäuſer in England

W T Rotterdam 23 November Der
Nieuwe Rott Conur meldet aus London Me Kenna
teilte im Unterhauſe unter allgemeinem Beifall mit daß
Schritte getan wurden um die Gebäude der Deutſchen
Bank zu verkaufen und daß binnen kurzem mit der
Dresdener Bank und der Diskontogeſellſchaft dasſelbe
geſchehen werde

Belgiſche épione in Holland

Amſterdam 23 November Den Blättern wird aus
Vliſſingen gemeldet daß die dortige Polizei einen aus

gedehnten Spionagedienſt auf die Spur gekommen iſt
Es wurden mehrere Belgier darunter zwei Frauen
verhaftet B
ANe Abreiſe der Geſandten der Mittelmächte

T London 23 November Nach einem
Telegramm aus Athen ſind die Geſandten der Mittel
mächte mit ihrem Geſandtſchaftsperſonal auf dem griechi
ſchen Dampfer Mykali nach Kavalla abgereiſt Das

Schiff führte die Flagge der Mittelmächte am Maſt Es
ereignete ſich nichts beſonderes Die Times erfahren
noöch daß die griechiſche Regierung in ihrem Proteſt be
treffs Ausweiſung der Geſandten der Mittelmächte aus

ſchönſter Herrſchertugenden und wahrhaft
königlicher Pflichterfüllung zu erblicken
Das deutſche Reich verliert in ihm einen
treuen Bundesgenoſſen Jch perſönlich einen
väterlichen hochverehrten Freund Mitten
im größten Weltkriege hat Gottes uner
forſchlicher Wille dem treu bis zum letzten
Atemzuge an der Seite ſeiner Verbündeten
Stehenden heimgenommen und ihm nicht
mehr geſtattet den Ausgang des Kampfes

und die Wiederkehr des Friedens zu ſehen
Der Name des Heimgegangenen möge über
Dir und Deinen Völkern weiter walten

Kaiſer Karl hat darauf u a folgendes
geantwortet Habe allerwärmſten Dank
für all die Verehrung und echte Freund
ſchaft die Du dem Hochſeligen der Dich
ſo ſehr geſchätzt hat bewahrt Wie Deine
und Deine Bündnistreue im jetzigen Welt
krieg felſenfeft ſtand ſo ſoll es für uns

indem das erlauchte Andenken

Sache Das walte Gott Jn treuer
Freundſchaft drückt innig Deine Hand
Karl Nordd Allg Ztg

icht der deutſchen Heeresleitung
Oeſtlicher KriegsſchauplatzFront des Generalfeldmarſchalls Prinz er

von Bayern
Südlich von Smorgon nach ſtarker Vorbereitung vor

gehende ruſſiſche Patrouillen wurden vertrieben

Aufklärendes Wetter rief an verſchiedenen Stellen
zwiſchen Oſtſee und Waldkarpathen regere Artillerie
tätigkeit hervor

Front des Generaloberſten Erzherzog Joſeph,
Am Oſtrande von Siebenbürgen Gefechte von Auf

klärungsabteilungen Die Ruſſen verſtärken ſich dort
Jn der Walachei hat ſich die Lage nicht geändert
Bei Craiova fielen neben anderer Beute 300 Eiſen

bahnwagen in unſere Hand

Balkan Kriegsſchauplatz
Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls

v Mackenſen
Jn der Dobrudſcha und an der Donan an mehreren

Punkten Artilleriefeuer

Athen am Montag abend darauf hinwies daß Admiral
Fournet bei ſeiner Ankunft im Piräus Miniſter Zaimis
gegenüber die Verſicherung abgegeben habe daß die Ge
ſandten der Mittelmächte nichts zu befürchten brauchten
Man gab hierauf der Regierung zur Antwort daß ſeit
dem dieſe Verſicherung abgegeben worden ſei die Ge
ſandten ſich der Spionage und anderer feindlicher Hand
lungen gegenüber dem Vierverband ſchuldig gemacht
hätten und ſich letzterer daher von all diesbezüglichen
Verpflichtungen entbunden erachte

der 6chutz der Deutſchen und veſterreicher

in Griechenland

W T Bern 23 November Wie der Cour
riere della Sera aus Athen meldet hat der deutſche
Geſandte den ſpaniſchen Geſandten der öſterreichiſch un
gariſche den Geſandten der Vereinigten Sraaten gebeten
den Schutz ihrer Staatsangehörigen zu übernehmen

Cine Miniſtertriſe wegen Auslieferung des

Kriegsmaterigls

T London 23 November Wie aus Athen
berichtet wird verlautet daß die Forderung zwecks Aus
lieferung des entbehrlichen Kriegsmaterials nicht be
willigt werden könne weil dadurch die Neutralität Grie
chenlands in Gefahr gebracht und unter der Militär und
Zivilbevölkerung ein Aufruhr hervorgerufen würde

Wie die Times aus Athen erfährt iſt der Juſtiz
miniſter zurückgetreten angeblich weil es dem Kabinett

nicht glückte ſeine Aufgabe zu erfüllen und weil es zu
letzt ſogar mit dem Vierverband in Konflikt geriet Jn
einigen Kreiſen herrſcht die Meinung daß das geſamte
Kabinett zurücktreten werde falls die Auslieferung des
Kriegsmaterials das vom Vierverband verlangt werde
endgültig verweigert werden ſollte

Rumäniſche Befürchtungen

Bern 22 November Der Sonderberichterſtatter
von Secolo in Bukareſt meldet General Gra
descu habe im Adeverul einen Aufſehen erregenden
Artikel veröffentlicht in dem er ſagt daß die Deut
ſchen die ſich überall in Feindesland befänden und
weder militäriſch noch wirtſchaftlich
ernſtlich bedroht ſeien mit allen verfügbaren Re
ſerven einen furchtbaren Ueberfall gegen
Rumänien ausführen würden Die Rumänen

müßten ſich auf ſchlimmere Tage als in der Vergangen
heit gefaßt machen Die Offenſive der Alliierten zur
Entlaſtung Rumäniens genüge nicht um es vor den un
mittelbar drohenden Gefahren zu retten B

Maßnahmen gegen die rumäniſchen

Franktireurs

Die rumäniſche Landesbe völkerung be
teiligt ſich wie aus allen Meldungen der deutſchen
Truppen hervorgeht in hinterliſtiger und völ
kerrechtswidriger Weiſe an den Kämpfen
die nun ſo raſch in ihr eigenes Gebiet hineingetragen
worden ſind

Nach den ſchlimmen Erfahrungen die die deutſchen
Truppen bei dem Einmarſch in Belgien und Nordfrank
reich mit einer fanatiſchen vor keinem Verbrechen
zurückſchreckenden Bevölkerung gemacht haben werden
ſie ſich nunmehr gegen dieſe völkerrechtswidrige Art der
Kriegführung beſſer zu ſchützen wiſſen Die in Ru
mänien kämpfenden deutſchen Truppen
haben den Befehlerhalten nicht nur jede
Zipilperſon die ſüch am Kampfe be
teiligt ſondern auch die Behörden ſelbſt
zur Verantwortung zu ziehen da es bei der
an und für ſich friedliebenden Geſinnung der rumä
niſchen Bevölkerung außer Zweifel ſteht daß die An
ſtifter dieſer ſchändlichen jedem Völkerrecht hohn
ſprechenden Bewegung der rumäniſchen Bevölkerung in
den Behörden ſelbſt zu ſuchen ſind B

Die 6chwierigkeiten des rumäniſchen
Gebirgskrieges

Dem W T B wird berichtet
Das ſtetige Vordringen der öſterreichiſch ungariſchen

und deutſchen Truppenverbände in den transſylvaniſchen
Alpen und ihr energiſcher Einbruch in die Walachei
müſſen umſo höher bewertet werden als die Truppen
ganz außergewöhnliche Schwierigkeiten
zu überwinden hatten Jn den Bergen herrſcht
harter Winter die Gebirgsübergänge die ſich
zwiſchen Gipfeln bis zu 2500 Meter Höhe hindurch be
finden ſind vereiſt und von ganz wenigen Punkten ab
geſehen wie bei Predeal und beim
wo Eiſenbahnen zur Verfügung ſtehen ſind Wagen und
in ganz beſchränktem Maße Automobile das einzige

Roten Turm Paß

Mazedoniſche Front
Die Gefechte öſtlich des Ochrida Sees endeten mit

dem Rückzuge des Gegners

An der deutſchbulgariſchen Front zwiſchen dem
Prespa See und dem öſtlichen Cerna Lauf wurden mehr
fach Teilvorſtöße an der Höhenſtellung öſtlich von Para

lovo ſtarke Angriffe des eFindes zurückgeſchlagen

Der erſte Generalgartiermeiſter
v Ludendorff

Beförderungsmittel Der Vulkan Paß überſchreitet das
Gebirge in 1621 Meter Höhe Die Kämpfe vom 6 bis
12 November um die Hochfläche weſtlich Buſteni beim
Predeal Paß ſpielten ſich in verſchneiten Höhen
von über 2000 Meter Höhe ab die Eroberung
des Monte Fruntu am 12 November in 1500 Meter
Höhe Der Törzburger Paß liegt auf 1322 und der
Tömöſer Paß auf 1206 Meter Höhe Für Truppen
Train Verpflegungs und Munitionskolonnen Ar
tillerie ſteht faſt ausnahm los nur eine ſchmale ver
eiſte Paßſtraße zur Verfügung als einzige Ver
bindung dieſer gewaltigen in dauerndem Kampfe ſtehen
den Truppenmaſſen Jede Höhe muß einzeln
geſtürmt jeder Berg einzeln umgangen
erklettert und erobert werden Unter unge
heuren Schwierigkeiten muß wieder und wieder die Ar
tillerie vorgezogen und auf unwegſamem Gebirdsgelände
in Stellung gebracht werden

All das vor Augen gehalten erhält man eine einiger
maßen klare Vorſtellung von den ungeheuren
Anforderungen die an die Truppen geſtellt wur
den von der Zähigkeit Diſziplin und Aufopferung der
deutſchen und öſterreichiſch ungariſchen Verbände Die
Rumänen dagegen verfügten allenthalben über Bahnen
die bis tief in die Berge hineinführen Sie hatten den
Vorteil der Ortskenntnis ſo daß der Kleinkrieg in dem
wild zerklüfteten und unüberſichtlichen weg und ſteg
loſen Gelände das äußerſte an Umſicht und Ausdauer
für den Angreifer erforderte Ueberdies wurde dieſer
Kleinkrieg noch von der Zivil bevölkerung un
terſtützt die vielerorts mit der Waffe in der Hand
am Kampfe teilnahm Trotz all dieſer großen
Schwierigkeiten machte der Vormarſch der verbündeten
Armeen ſtändig Fortſchritte bis der Einbruch in die
Walachei alle Anſtrengungen krönte

Die Bahnlinie Orſova Craiova iſt in
einer Breite von 30 Kilometer in den Händen der Vex
bündeten Die Breite des Angriffs ergibt im Zuſammen
hang mit ſeiner Tiefe ein Geſamtbild ganz ungehenerer
Kraftleiſtung aller Verbände Die Armee Falkenhayn
trug den Angriff trotz erbittertſtem Widerſtand der Ru
mänen und trotz des Franktireurkrieges der Bevölkerung
im Laufe von nur 8 Tagen um nicht weniger als
90 Kilometer vor Sie ſteht heute bereits tie
in der Kornkammer Rumäniens der
Walachei
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Türkiſche Neuorientierung T 7 S n n turück und errang hier in kürzeſter Zeit

Von E Mygind nnach verſchie rer ſplaxeicheg Sanſlügen kg

w in Leipzig un aſſel den Beinamen r deutſcheVielleicht wird die Anwendung des Ausdrucks Neu Pego uns Was halten Sie von Pégoud d fragte ich
prientierung gerade jetzt überraſchen weil eigentlich die ihn eines Tages Pégoud ſo antwortete er iſt einganze türkiſche Gegenwart ſeit 1908 nichts als Umfor au gezeichneter Flieger aber er vergißt daß der Fliegermung und Neuſchaffung geweſen iſt und das Osmaniſche große Aufgaben bewältigen und nicht den Sport zuReich von heute ein Erzeugnis von politiſcher und kul Variétékunſtſtückchen machen ſoll Gewiß ich fliege intureller Neuorientierung bildet Dennoch handelt es derſelben Art wie er aber ich habe nicht vor die Looſich gegenwärtig um eine neue und ſehr bedeutſame Er pings immer zu fliegen Mein Hauptſtreben iſt derſcheinung an der auch Deutſchland nicht teilnahmslos Welt zu zeigen daß man ein Deutſcher ſein und dochvorübergehen darf den Franzoſen auf dem Gebiete der Eroberung der LuftDie Jungtürken oder genauer gefaßt der Türkiſche ſchlagen kann Ich will auch den deutſchen Fliegernna

National Ausſchuß Einheit und Fortſchritt haben drei
Entwicklungsabſchnitte erlebt Bei der Gründung des
Ausſchuſſes wurde als Grundſatz der neuen Regierung
die Einheit betont man wollte darunter das Zu
ſammenſtellen und Zuſammenhalten aller Untertanen
des Sultan Kalifen alſo der Chriſten ebenſowohl wie
der Muhammedaner verſtanden wiſſen man alaubte
damals noch daran daß die Armenier und Griechen die
Neugeſtaltung der Dinge mit Genugtnung begrüßen
und bereit ſein würden am Ausbau des Reiches auf den
neuen Grundlagen freudig und loyal mitzuwirken Aber
ſchon das erſte halbe Jahr brachte die Enttäuſchung
die Armenier arbeiteten mehr oder weniger offen an
der Errichtung eines eigenen mit dem Reich nur loſe
verbundenen Königreichs für das ſchon der kommende
Herrſcher ſamt Hofſtaat und Miniſtern bereitgeſtellt
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der Heeresverwaltung zur Verfügung und n
dem dem er die ſchärfſte Gegnerſchaft bereitet hatte

zeigen daß es ſehr wohl möglich iſt in allen Lagen die
Maſchine zu beherrſchen und wenn Erkenntnis da
mals ſtand eben das Flugweſen noch in den Kinder
ſchuhen Allgemeingut der deutſchen Flieger wird ſo

beſſert

Guſtav Tweer war perſönlich von größter Beſcheiden
heit Als der Krieg ausbrach ſtellte er ſich gert

nun iſt er

ſtärkt dies ihr Selbſtvertrauen und ihre
Leiſtungen

Péggoud in den Tod gefolgt
ſtolze Wort zu Er war unſer

Kriegsallerlei
Gielguda alte Ordensburg in Litauen

Auch auf ihn trifft das

waren die Griechen knüpften die Bande mit Hellas U V r n Braticsru in Predeal zuaei S Von den ebenmäßigen waldbedeckten Ufern des Verla
die ſich wenigſtens was die Untertanen König Georgs a Vflus les r r c Njemen habt s etwa 15 Kilometer öſtlich von Georgenbetrifft ſeit dem theſſaliſchen Feldzug gelockert hatten burg ein mächtiges ſchloßähnliches Gebäude ab es ſteht ejeht aufs neue und nur umſo feſter als ſie an den Be aus den neueſten türkiſchen Literaturerzeugniſſen wie Kriegsſchauplatz an und erwarb bei erfolgreichen Flügen inmitten eines großen wildwüchſigen Naturparkes ein Nu
ſtand der neuen Regierung in Konſtantinovel nicht zum Beiſpiel den Gedichten von Sia Gök Alp der die über den Feind das Eiſerne Kreuz erſter Klaſſe Ich beträchtlicher Komplex mit einem über zweitehalbhundert
glaubten und die Zeit für die Durchführung ihrer ehr ſ Heldentaten Attilas und Tſchingis Khans beſingt oder lernte ihn perſönlich kennen als er in der Blüte ſeines Meter langen Mittelbau und ausgedehnten Seiten
geizigen Beſtrebungen auf Koſten der Türkei für ge
kommen hielten Jn beiden Lagern ſowohl bei den
Armeniern wie bei den Griechen trat ohnedies der
religiöſe Fanatismus in Erſcheinung der die ſittliche
und kulturelle Gleichberechtigung des Jslam mit dem
orthodoxen Chriſtentum nicht anzuerkennen imſtande
war während die leitenden Männer des Nationalaus
ſchuſſes auf die Möglichkeit gehofft hatten unter Hinten
anſetzung ihrer eigenen religiöſen Ueberzeugung eine
einheitliche Front im Jnnern und beſonders dem Aus

land gegenüber durch die gemeinſame Arbeit aller Be
völkerungsteile zu ſchaffen

Als dieſer Traum verflogen war kamen dieſe tür
kiſchen Politiker zu der Ueberzeugung daß die Zukunft
des Vaterlandes nur durch ein Zuſammenhalten ſeiner
muhammedaniſchen Völker geſichert werden könne der
zweite Lebens oder Entwicklungsabſchnitt des Aus

aus den Romanen ſeines Namensvetters Tekin Alps
der ein neues Turan in einer modernen Gewandung
ſeherhaft verherrlichend vorausſchaut geht der ſtarke
Zug nach Oſten hervor welcher der vernachläſſigten
aſiatiſchen Wiege der Menſchheit neues Licht bringen
will Die moderne Türkei ſieht alſo ihre Zukunft und
Stärke in Aſien dieſe Auffaſſung ihrer Aufgabe kann
nur mit Genugtuung begrüßt werden voraus
geſetzt daß die Führer auf dieſem Wege
in enger Fühlung mit den Fort ſchritten
und Errungenſchaften des Weſtens blei
ben und imſtande und gewillt ſind dieſe in angepaßter
Ummodelung in den Oſten zu übertragen Je breiter
der Strom europäiſcher Anſchauungen und Grundſätze
alſo iſt je intenſiver die Durchdringung orientaliſchen
Lebens mit weſtlicher Kultur ſich vollzieht wozu zu
helfen vor allem wir berufen ſind

Ruhmes ſtand und ich habe noch mancherlei von ihm
in der Erinnerung was mir den jungen Flieger derberufen ſchien einer der erſten deutſchen Luftbeſieger

zu werden unvergeßlich machen wird Guſtav Tweer
war ein Deutſcher von echtem Schrot und Korn Obwohl
ung an Jahren kaum 20 hatte er doch erkannt daß
ie deutſche Fliegerei nur dann die franzöſiſche Kon

kurrenz aus dem Felde ſchlagen könne wenn wir uns
auf uns ſelbſt ſtellen den Franzoſen das Gute ent
nehmen im übrigen aber auf eigenen Wegen wandelnd
die Höhe des Erfolges erklimmen Nachdem er in kurzer
Zeit auf einem deutſchen Flugplatze dem Gradeſchen in
Bork in der Mark übrigens dem erſten deutſchen Flug
platz auf dem die erſten Kanonen ſich die Sporen ver
dienten im April 1912 ſchon mit der e 180
heute ſind die ausgeſtellten Zeugni ſe kaum noch zu

zählen die Fliegerreife erworben hatte ging er von Platz

flügeln der Weſtflügel iſt von je einem ſchießſcharten
verwehrten Turm flankiert Jm Mittelflügel iſt ein
großer Feſtſaal das ganze ein herrſchaftlicher Sitz deſſen
Bauweiſe ſchon zeigt daß er auf alte Zeiten zurückgeht
denn die meterdicken Mauern wären zu Wohnzwecken
nicht nötig geweſen ſie haben der Verteidigung gedient
und waren urſprünglich durch Gräben verſtärkt Die
Anlage iſt in ihren älteren Teilen der Reſt einer feſten
Burg des Deutſchritterordens ſchon im 14 Jahrhundert
erbaut Jhr damaliger Name iſt nicht mehr bekannt
Jm Jahre 1405 ging ſie an die Familie Eperjes über
1686 an die Familie Gielgud von der ſie den Namen
bis heute trägt Es war ein angeſehenes Adelsgeſchlecht
Litauens das in der Geſchichte ſeine Rolle geſpielt hat
Heute gehört das Schloß einer Gräfin Tyszkiewicz die
auch die Herrſchaft Eleonorow beſitzt Man merkt dem
Schloß an daß es nicht bewohnt iſt und daß für ſeine

der

umſo erfolgver i Ich i th h a n neten ne n e e et ehe e e e e e e n ſenen eweckt worden war War n den Namen Einheit nd e re pöleeſſe ten deseheltſrg Gart et erde erſt ort er r oangenheit doch gewiß verdiente E S
32 S er ort einen gera ertiggewordene r nd fragteFortſchritt bis jetzt auf das erſte Wort das Houpt Damit iſt uns unſer Weg im Oſten vor dann Sleridt ob e de Maſchine einnal füegen Krſe HandelsU Boote für England

gewicht gelegt worden ſo erhielt nunmehr das Wort gezeichnet z Nur zögernd gab Blöriot le Einwilligung da wie er Bekanntlich hat jedes Ding e wei Seiten und H
d chrutn er politiſcher und kultureller Fortſchrirt meinte ein deutſcher Flieger nicht die Grazie eines wenn Engländer und Deutſche das gleiche tun iſt esFhrenvlat b r er n ärken Der deutſche Pégoud T b Tweer m a und flog die ken r in ger We zent Jmren vlat e c r el gtürken Schleifen oder wie man damals noch ſagte Looping the daß nach engliſcher Aufſſaſfun ie Hande eeeine Enttänſchung anfänglich wurde der Gedanke zwar Uns wird geſchrieben Bei einem Fluge in der Soop Blériot war entzückt und ſein es Wort war Se KriegsſHiffe ſind oder hat nicht re da Fenert

mit Jehr vrientaliſcher Begeiſterung aufgenommen aber Nähe von Hannover iſt der Osnabrücker Flieger Sie ſind ein Genie Sie müſſen in meine Dienſte treten ſie als Erſcheinungen der Unterſee Peſt überhaupt
die Araber um die es ſich ja in der Hauptſache handelte Guſtav Tweer der ſich vor einigen Jahren kurz Fliegen Sie als Deutſcher in Frankreich für mich und außerhalb des Rechtes geſitteter Völker ſtehen in jedem
waren doch nicht gewillt ſich bedingungslos um die nach den Erfolgen Pégouds in Deutſchland einen be Sie werden es nicht zu bereuen haben Tweer lehnte Fall aber ſind ſie ebenſo verwerflich wie nutzlos ebenſo Nön
Fahne des türkiſchen Nationalgnsſchuſſes zu ſonders klangvollen Namen ſchuf tödlich verunglückt Er das Anerbieten ab aber er kaufte dem Franzoſen eine unſchädlich wie verni tungswert Aus all dieſen ein da
ſcharen Zweifellos ſind Fehler in der Behandlung der gehörte zuletzt einer Fliegerſtaffel auf dem öſtlichen ſeiner Maſchinen ab und mit dieſer Blöriot aſchine Gründen leuchtet es ohne weiteres ein daß n
Frage begangen worden es wurde nicht genügend Rück land Handels Boote wird bauen müſſen England Melſicht auf den ſchnell beſeidigten Raſſenſtolz der Arober führt Mancheſter Guardian aus ſei als ein Staat unſergenommen ſo daß fremde ausländiſche Einflüſſe leichtes der infolge ſeiner Weg Lage auf Zufuhr von h eu en ichen Wrh verſtimmend wirkte das von e Tee und ma h n Sperrfen Türken ſchlecht verhehlte Gefühl ihrer Ueberlegen ſei am meiſten von allen Staaten an der Ausgeſtaltungheit die nach arabiſcher Auffaſſung Bevormundung be der HandelsU BootFrage intereſſiert Die Zukunft des Amdeutet die man umſo weniger dulden wollte als die Handels UBootes werde u ger bis inreligiöſe Erleuchtung den Türken doch von Arabien ge begünſtigen als jedes andere Lant deshalb ſolle die en Artillekommen war d Regierun e s ger ich belegen ehe ſie ſolDie Araber ſind demnach bis jetzt nicht ein Element ahrzeuge in Acht und Bann ürteder Stärke geworden und der Panislamismus hat dem Man kann nicht wiſſenosmaniſchen Reich nicht den Segen gebracht den man Ein kleiner Beitrag zur Kultur des Engländertumserhofft hatte Einheit und Fortſchritt zeigen ſich nur Jn Deutſch Ueberſee der Korreſpondenz desinnerhalb der rein türkiſchen Kreiſe Dieſe Erfenntnis u Aktionsausſchuſſes der Deutſchen Kolonialgeſellſchafthat den Nationalausſchuß heute in den dritten Abſchnitt v erinnert Dr Karſtedt angeſichts der gemeinen Brutaliſeiner Entwicklung gedrä it i tät mit der die engliſche Regierung gegen unſeremus oder Pan T i z R P e ith in a i ne Kolonialdeutſchen vorgeht und in Entgegnung auf dien s oder Panturkismus bezeichnen kann Schon Unmaſſe von Schmutz die anläßlich des 60 Geburtsſeit einigen Jahren haben die führenden Männer auf er d tages des Dr Carl Peters gegen dieſen und allgemein Belitergriſchem Gebiete Dichter Schriftſteller und Jour J e 2 gegen die Deutſchen als Koloniſatoren von der engli Auf dienaliſten ihre Feder in den Dienſt des alttürkiſchen Ge ermannstagy e J ſchen Gaſſenpreſſe geworfen wird an folgenden Akt aus Angenhdankens geſtellt und für die Verwirklichung deſſen was r Ffyecsani dem großen indiſchen Aufſtand 1857 hatten die Auf ugendieſe als Jdeal in der Theorie verherrlichen möchten die e ar d ſtändiſchen die geſamte Beſatzung von Cawnpore ein J hieltenpolitiſchen Leiter des Reiches heute wenigſtens die vor 2 i e tet der Aen m Peſegtens brückebereitenden Schritte tun ſie ſind nicht ſo vermeſſen h Se Spliten des vergoſſenen Blutes auf dem Straßenpflaſter ten da
zu in hen daß ſelbſt der günſtigſte Friede die alt G See Meilt erlleß daraufoin einen Veſebt daß Getürkiſchen Ziele in die Wirklichkeit umzuſetzen vermöge h e S ſultscha S fangene bevor ſie rer würdenaber ſie halten es für ihre Pflicht die Gedanken der e r H S gezwungen werden ſolkten einen QuaMaſſen an eine ruhmreiche großtürkiſche Zukunft zu r W bebadag dratfuß des mit Blut getränkten Bodens zewöh die m ſtre ögliche uſſ S wenn aufzulecken Dieſer Befehl hat monatelang bis Eingewöhnen die man erſtreben und ermöglichen müſſe S S iAlſo eine Zukunft anknüpfe e 2 Ende 1857 Gültigkeit gehabt und iſt wie zahlreicheſo eine Zukunft anknüpfend an lang lang vergangene A en berſchten auch durchgeführt worden JnZeiten die alle Türkenſtämme unter dem Szepter der W 7 b bkber Mlcheus Reminiscences of the Great Muting VerpSultan Kalif in Konſtanti l eini ie d We ForbeMitchells Reminiscenceen in Konſtantinopel einigen und die t r iſt die Prozedur die auch an gefangenen Offizieren aufGrenzen des Reiches weit nach dem Kapkaſus und nach e FConstenſa das barbariſchſte vorgenommen wurde an mehreren
Perſien vortragen werde 7 S Stellen eingehend geſchildertEin gigantiſcher Gedanke fürwahr Hier iſt nur We 7 a
die Frage erlaubt welchen l geſetzt den Fall daß S Kriegsin abſehbarer Zeit das Osmaniſche Reſch ſich zu einem ä r h eg humor Timturaniſch aſiatiſchen Weltreich auswächſt dieſe türkiſche Jn der Ausſtellung Bauer als er bei einem GegenNeuorientierung auf das Land ſelbſt und ſein Verhält o en W den Zettel Dreimal verkauft ſieht ſich die zöſiſchnis zu Eurova beſonders zu Deutſchland ausüben wird u Hände reibend Da ſchau Alte dös kann a feiner Prozeß JDie Antwort darauf kann nur die eine ſein bereits werden Fliegende Blätter nterWÜÜÄÜÄ W Gannaaaaannneeee tierurreichgegliederten Volkes Aber weit hinter ſich haben ſie wunden Kameraden verbinden ſeht die wackeren Schip Kriegsberichterſtatter der Jſſue and Events in New

eiſt unſeres s n ſie vaterſh C h 5 h r Saren beeres e en was nie ſie nteretcgendhier Wer Hier r r v einhauenden en Stel vork faßt ſeine allgemeinen Eindrücke in folgenden Sähzen eſchl
Von Walter Bloem Hauptmann im Felde gilt nur eine Tüchtigkeit die ſoldatiſche hier gibt s nur lungen bauen als Rückhalt der vorderſten Linie und zuſammen auser

d einen Beruf den Feind in den Staub zu zwingen ſeht ſie alle alle die ſcheinlos ungenannnt ungeehrt Wenn ich mir die Frage vorlege was den tiefſtenS u 1 3 h part e h ihn nun ſchon unbekreuzt mitſchaffen am heiligen Werk der Rettung Eindruck auf der ganzen Studienreiſe bei mir hinter
immer noch r r im en hande gegen ren pos Wig des e ettung Nicht um Ruhmes und Länder r r n de e en z r 9Es iſt längſt nicht mehr das alte Heer Von den eines Mitmenſchen zu vergießen und wär s der bitterſte gewinns willen ſind wir ausgezogen Gott weiß es Aber g t nſch ſt und Sanitäterfürjihr er
er von den Mannen die in der erſten Auguſt Widerſacher geweſen Und nun ſchleicht das auf Pa um der Not des ringenden Vaterlandes willen ſind wir r i ſie aryge Anjopfernng mit der ſie ſich vom W
Worte u c en kg geh Heimat trouillen durch Hecken und Schlüfte kauert in Granat eingedrungen tief in die Länder unſerer Widerſacher oberſten Militärarzte bis zum letzten Lazarettgehilfen deren
en r ige findeſt du noch trichtern lauert an Drahtverhauen um den achtloſen haben ſie mit unſerem Blute gedüngt haben viele hun ſhrem ſegensreichen Berufe widmen um den Verwunde

e e en e e e ne e n gegen e e e enr digncher graue Ha und t v en aſchinengewehr und leitet mit ſcharfem Blick mit Gräbern unſerer lieben Toten Jſt das ungeſchehen zu dung zu verhelfen Ueberall war wahrzunehmen wir und nicht mehr gan jugendlich harter Fauſt den todausſpritzenden Feuerſtrahl in an machen Kriegsrecht bleibt Kriegsrecht Doch hiervon S und faſt zärtlich der Verkehr der Mili Heere
u r d n an ſtrtit velet e H i der gleiche zu reden u n nicht der Tag e will ärärzte mit den Kranken war Für jeden hatten t Oef

u 49 9el 9 e l He ti S h wbedeutet und was alles zwiſchen dieſen zwei Kommandos Schieg der anſaguch n ſeine wir i ronmen hre Se h nahme t uf ſireen m ehſche Dis öſterreit
in den re Soldaten hineingebracht und aus ihm kranke deutſche Mann der nichts heißer erſehnt als dies Alles hat der Soldat hinter ſich geworfen alles woran plin gehalten denn Verwundete ſind auch Soldaten und Auch T

re d ten u anrer yöehſt B den zu re als n le hing und hängt in rer e7 wenn es einem Zivilkranken oft ſchwer pird und ihn thenswert ob auch kaum durchführbar wenn eine Sto und Kind an die Hobelbank und an den P ug der Liebe Er weiß es muß ſein wenn ihm ni Mut fehlt die Anordnungen ſeines Arztes pünktlich ietiſtik aufgemacht würde die nachwieſe wie viel aufs Maſchine und in den Bergwerksſtollen zu Heim und dies alles beſudelt geſchändet zertreten werden ſoll der wer hß Sas dem Kriegsbeſchädigten leichter ge mit
Hundert der deutſchen Soldaten welche die Front des Arbeit Heim und Arbeit Wer von uns wußte denn Millionen ſind s die alſo denken alſo tun e den ter militäriſcher Diſziplin ſteht und t ben
dritten Kriegswinters bilden Soldat geweſen ſind ſchon vordem ſo recht was das beides ihm uns allen bedeutete mat du biſt in guter Hut e Muß der vielgeſchmahte dent e Gebiet
vor dem Kriege Dann erſt würden wir ſie ganz er Wir wiſſens wir die wir es entbehren müſſen ins dritte Heimat r r vollbringt auch in den vor zär W Hingabe unſeres et an Jahre nun ſchon um euretwillen die ihr daheim i er d ität w La ar etten Wunder zähſeinen heiligen Errettungskrieg wenn wir ſähen wie weil ihr keine Butter habt und euch befehdet in erbärm V d tſch F ſ ſ t rf eungeheuer viele unter den Kämpfern von heute erſt im lichen Fehden während wir Schulter an Schulter euch om beu en e an atswe en Die außerordentlichen Erfolge in der e ne v
Kriege Soldaten wurden zum Teil auf ihre alten Tage verteidigen wider den Anſturm der Welt Vertreter der neutralen Preſſe erhielten vor kurzem faßt Ferdinand Hanſen in ar ſinmmelten
Nicht nur der altgediente gelernte Soldat der Rekrut Und nicht allein die Kämpfer die Gewehr und Hand durch die deutſche Heeresleitun Gelegenheit in zu blick zuſammen Deutſchland wir e ſchen s dem Unſe
der junge Erſatzrekrut wie der graue Landſturmmann granaten führen die das Geſchoß ins Rohr des Mörſers ſammenfaſſender Weiſe einen Einblick in das deutſche als ſelbſtbewußte und unabhängige Men a hentedie haben s am ſchwerſten in dieſem Kriege wuchten ſie nicht allein ſind s die mit ihren Leibern Sanitätsweſen zu gewinnen Auf einer Studienreiſe Heeresdienſte entlaſſen die ſich durch eine le h kundung

Und dennoch auch ſie durchſtürmt und durchläutert die Heimat decken Seht die Kolonnenführer in ihren nach der Weſtfront und nach Weſtdeutſchland wurde ihnen ſtaatliche Rente unterſtützt ihren r gut Kampf
der Geiſt der eine wunderbare Geiſt unſeres Heeres kotbeſpritzten Pelzen die Schirmmütze über dem ver der geſamte ungeheuer umfangreiche und komplizierte nützliche Arbeit verdienen werden en r demSeht ſie euch an die wetterharten Geſichter unter wetterten Geſicht Geduldig fahren ſie Tag um Tag Organismus des Feldſanitätsdienſtes sezeigt ſo daß ſie deutſche Gründlichkeit und Organiſation z n ar iüchie und zwe
unſerem prachtvollen neuen Stahlhelm in ihren geflickten l und Nacht um Nacht fürbaß in Glut und Schnee in genau den Weg verfolgen konnten den ein J Gebiete der r r e e re ktuneswert zugehen
verdreckten verblichenen Wämſern im ſchweren Schritt Dreck und Sturm daß die Kanone nicht des ſtählernen Freund oder Feind bis zu ſeiner Wiederherſtellung zu gezeitigt n ieſe t fiüt r Vaterland ein
ihrer klobigen Nagelſtiefel ſeht ſie euch an Aus Fraßes der Magen der Kameraden nicht der wärmenden rü ulegen hat e je in ſei n der Deut F m ein Jdem einen und gleichen knorrigen Eichenholz geſchnitzt Atzung entbehre Und wie unzählige von ihnen hat in Das in ſeiner Geſamtorganiſation wie in 33 Sieg nach den g Nach
ſo ſtehen ſie in Reih und Glied und ſind doch ſo unend ihrer ſtillen unſcheinbaren Arbeit die überfliegende zelnen Abteilungen muſtergiltige druihe ar c enlich verſchiedenen Weſens von Haus aus wie eben die Kugel gefaßt die Granate zerriſſen Seht die geſchickten hat die aufrichige un r ra 2 rehe erhältn
hundert Stände und Klaſſen eines hochentwickelten Sanitäter die mitten im Kugelſchauer die vertreter gefunden Ferdinan anHände der
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